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Nr. 146                   37. Jahrgang 
Aus dem Inhalt: 
� Sperrung An der Fuhr soll das Rasen ver-

hindern 
� L150 und OU weiter in der Warteschleife 
� SPD mit neuem Vorstand 
� BVM mit neuem Vorstand 
� Gesundheitswoche ein Erfolg 
� DEMO mit weniger Teilnehmern 
� Infos aus der Kettelerschule 
� Fußballturnier für einen guten Zweck 
� Spritzenhaus, es war einmal 
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Aus Rat, Bezirksvertretung und Politik 
Sperrung nicht nur wegen der Prostitution 

In der letzten Sitzung der Bezirksvertretung Rodenkirchen gab es einen gemein-
samen Antrag aller 4 Fraktionen (das gibt es auch nicht bei jeder Sitzung), der 
sich mit der Verkehrssituation in der Wohnanlage „Auf dem Kölnberg“ befasste.  
Der Rundverkehr in den Straßen Alte Brühler Str./Rondorfer Pfad und An der 
Fuhr führt immer wieder zu gefährlichen Situationen, weil durch tatsächliche Ra-
ser in diesem Wohngebiet insbesondere Kinder gefährdet sind.   
Mit einer Sperrung der Straße An der Fuhr soll damit Einhalt geboten werden. 
Zunächst testweise für ein halbes Jahr wird durch Poller die Durchfahrt gesperrt 
und damit den Rasern die rote Karte gezeigt, genauso wie den LKW-Fahrern, die 
ihre Fahrzeuge auch immer wieder in den Straßen rund um die Wohnanlage ab-
stellen. 
Die Verwaltung sieht diesen Versuch positiv, gleichzeitig können auch die „Freier“  
nun nicht einfach weiter im Kreis verkehren, um ihr „Verkehrsgeschäft“ zu erledi-
gen. 
Beste Lösung für den Verkehr rund um die Wohnanlage wäre nach Meinung vie-
ler eine verkehrsberuhigte Zone mit Spielstraße einzuführen. Damit wäre die Ra-
serei zu Ende. 
  
Tempo 30 und nächtliches LKW-Durchfahrverbot sind 

die wichtigsten ersten Schritte 
Zur beinahe „unendlichen Geschichte“ des LKW-Verkehrs in Meschenich hatte 
ich Landesverkehrsminister 
Groschek geschrieben, sein Haus 
möge einen Verkehrsversuch un-
terstützen, in Meschenich Tempo 
30 und ein nächtliches LKW-
Durchfahrverbot zu erproben. 
Das Ministerium rät nun, dringend 
die Lärmuntersuchungs-
Ergebnisse einzubeziehen, auf die 
wir alle seit längerem warten. 
Maßnahmen für die Anwohner 
könnten dann am besten erfolgen, 
so das Ministerium, wenn mög-
lichst exakte Ursachenforschung 
betrieben worden ist. 
Das Amt für Straßen und Verkehrstechnik teilte mir auf Nachfrage aktuell mit, 
dass die bewerteten Lärmuntersuchungs-Ergebnisse in der zweiten Juli-Woche 
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2013 vorliegen werden. Dann werde ich umgehend wieder das Gespräch mit dem 
Minister suchen, damit endlich wenigstens die beiden Maßnahmen auf den Weg 
gebracht werden können. 
Herzliche Grüße nach Meschenich  
Ingrid Hack MdL – erreichbar unter: 
SPD-Fraktion 
Platz des Landtags 1 
40221 Düsseldorf 
T 0211.884 2920 
F 0211.884 3171 
ingrid.hack@landtag.nrw.de 
www.ingrid-hack.de 
 
Weitere Verzögerung in der Planung der OU Mesche-

nich 
In der gleichen Sitzung des Regionalrates nahm das Landesstraßenbauamt NRW 
auch Stellung zum Bau der OU Meschenich. Danach ist dem Amt verbindlich vom 
Verkehrsministerium aufgetragen worden eine 5. Variante zum Anschluss der 
Ortsumgehung an die BAB 4 zu prüfen. Diese 5. Variante führt vom Kreisverkehr 
im Norden Meschenichs auf die B 51 (Brühler Landstraße) bis an die Autobahn 
Überführung in Höningen 
Obwohl der Rat der Stadt Köln bereits im vorigen Jahr einstimmig diese 5. Vari-
ante abgelehnt hat, weil damit der Stadtteil Höningen hoch belastet bleibt und die 
Auf- und Abfahrten zur BAB 4 einen erheblichen Eingriff in den Grüngürtel bedeu-
ten, wird weiter daran gearbeitet und die Umweltverträglichkeitsprüfung ist einge-
leitet. 
Einfache Erklärung des LSB: Uns hat dieser Beschluss bisher auf offiziellem We-
ge (Ministerium) nicht erreicht. Die UVP ist vergeben und wird bis im Spätherbst 
vorliegen. Dann wird eine Entscheidung fallen müssen, welche Variante präferiert 
wird und eine entsprechende Öffentlichkeitsbeteiligung ein geleitet werden.  
 

Ausbau L 150, Urteil am 26.06.2013 
Durch die Landtagsauflösung konnte im letzten Jahr der Haushaltsplan nicht 
mehr vor den Neuwahlen verabschiedet werden. Dadurch musste die Ausschrei-
bung für den Bau der L150 nach der Verabschiedung durch das Landesparlament 
erneut erfolgen.  
Der Unternehmer, der vor der Parlamentsauflösung die Ausschreibung gewonnen 
hätte, klagt nunmehr auf Vergabe des Auftrages an Ihn. Die Entscheidung des 
Gerichts wird am 26.06.2013 erwartet. 
Nach Aussage des Straßenbauamtes NRW wird unmittelbar nach der Gerichts-
entscheidung der Auftrag an den Mindestbietenden erteilt. 
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„Nach dieser Aussage der Verwaltung im Regionalrat gehe ich davon aus, dass 
der Ausbau der L 150 noch in diesem Jahr begonnen wird“, sagte Johannes 
Waschek, als Mitglied im Unterausschuss Verkehr des Regionalrates. „Damit 
bestehen dann erstmals realistische Möglichkeiten den LKW-Verkehr aus Me-
schenich heraus zu halten.“ 

SPD-Ortsverein Rondorf-Sürth-Meschenich (Immen-
dorf-Godorf) mit neuem Vorstand 

Auf der Mitgliederversammlung am 21.03.2013 wurde ein neuer Vorstand ge-
wählt. 1. Vorsitzender wurde Dr. Christoph Leverkus, der auch schon früheren 
Zeiten den Ortsverein geleitet hatte. Zu seinen Stellvertretern wurden Bezirksbür-
germeister Mike Homann und die ehemalige Vorsitzende Marlu Quilling ge-
wählt. Zum geschäftsführenden Vorstand gehören weiter  

Der neue Vorstand mit 
Elfi Scho-Antwerpes 
 
Kassierer Dr. Hans 
Nicolini; Schriftführer 
Reiner Krause. Als 
Beisitzer fungieren Luis 
Büssing, Dr. Moham-
mad Heidari, Günter 
Lehmann, Iris 
Leverkus, Uwe Neuge-
bauer, Walter Remsky, 
Carola Steiner sowie 
Johannes Waschek. 
Der Ortsverein wird in 
den nächsten Wochen 
natürlich sich insbeson-

dere um den Wahlkampf kümmern, denn der Kölner Süden benötigt unbedingt 
wieder jemanden in Berlin, der die Interessen der Bürgerinnen und Bürger an 
höchster Stelle zur Geltung bringen kann. 
Mit großer Mehrheit sprachen sich die Mitglieder des Ortsvereines auf einer Mit-
gliederversammlung am 28.05.2013 für die Spitzenkandidatur von Bezirksbür-
germeister Mike Homann für die Kommunalwahlen 2014 aus. Er wird auch der 
Kandidat für die Ratswahlen sein, setzte er sich doch gegen Carola Steiner 
durch. Der Ortsverein wird alles tun, damit der Kölner Süden wieder mit einem 
Ratsmitglied der SPD im Rat vertreten ist.  
Weitere Kandidaten für die BV II des Ortsvereines sind Carola Steiner, Uwe Neu-
gebauer und Paria Heidari 
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„Klimaschutzreform scheitert an schwarz-gelbem 
Streit“ 

 
(Foto: Matthias Groote)  
Das Europäische Parlament hat am Dienstag abgelehnt, den Europäischen 
Emissionshandel  durch die einmalige und befristete Herausnahme von Handels-
zertifikaten zu stützen. "Das ist der Einstieg in die Re-Nationalisierung der EU-
Klimapolitik“, erklärte am Dienstag der SPD-Europaabgeordnete und Vorsitzender 
des Umweltausschusses des Europäischen Parlaments, Matthias Groote zum 
Scheitern des sogenannten Backloading: „Die konservative Mehrheit knickt aus 
Ideologischen Gründen ein. Diese Politik ist rückwärtsgewandt und spielt den 
Leugnern des Klimawandels in die Hände.“ 
Matthias Groote sieht die Verantwortung für das Scheitern der wichtigen Klima-
schutzreform bei der schwarz-gelben Koalition: „Angela Merkel macht sich mit-
schuldig. Sie hat nicht dafür gesorgt, dass die Bundesregierung in Brüssel mit 
einer Stimme spricht.“ Umweltminister Peter Altmaier und Wirtschaftsminister 
Philipp Rösler vertreten grundlegend konträre Positionen, was zur Enthaltung der 
schwarz-gelben Abgeordneten führte, sagte Matthias Groote: „Die Bundesregie-
rung ist in Brüssel beim Klimaschutz eine lahme Ente." 
Das Nein des Parlaments verhindert die grundsätzliche Reformation des Europäi-
schen Emissionshandels. „Der Emissionshandel wird durch die heutige Entschei-
dung sogar nachhaltig geschwächt“, sagte Matthias Groote. „An seine Stelle 
könnten 27 unterschiedliche nationale Systeme treten - für jeden Mitgliedsstaat 
eins. Das ist kontraproduktiv und schadet dem Klima. Die EU läuft Gefahr, ihre 
Klimaziele nicht zu erreichen und international den Anschluss zu verlieren.“ 
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Die rasenden Reporter berichten 
Zeitungsprojekt der GGS Kettelerstraße 

 
Wir sind die Gewinner 
Neues Auto für die Schule 

 
Motto des Integrationspreise lautet: „ Fußball, viele Kulturen, eine Leidenschaft“. 
Das bedeutet, dass viele Kinder in unserer Schule Fußball spielen und lieben. 
Und das diese Kinder aus den verschie-
denen Ländern sich beim Fußball unter-
einander gut verstehen. Herr Hoffmeister 
hat die Fußball AG gegründet und alle 
Jungen und Mädchen durften mitspielen. 
2012 hat die Gruppe A der Jungenfußball 
AG den ersten Platz bei der Kölner 
Stadtmeisterschaft gewonnen. Dem DFB 
freut es viele Pokale zu sehen. Als 
Hauptpreis des Integrationspreises gab 
es einen Mercedes Benz Vito Bus zu 
gewinnen. Über den freuen sich jetzt die 
Kinder und Lehrer unserer Schule.  

Jan, Gabriel – 4a 

Sponsorengeld ausgegeben 
Wir können wieder mit Spielsachen spielen 

 
Im letzten Jahr haben wir ein Sponsorenfußballturnier veranstaltet. Dafür sollten 
die Eltern jedes Kindes Geld spenden. Ein bisschen Geld zu spenden war nicht 

gerade für jeden leicht. Aber 
es hat sich gelohnt, denn 
jetzt haben wir unsere Be-
lohnung bekommen. Wir 
haben neue Körbe mit 
Spielsachen wie zum Bei-
spiel Seile oder Bälle be-
kommen. Wir wünschen 
euch viel Spaß mit den 
Spielsachen! Passt gut auf 
sie auf und geht mit ihnen 

vernünftig um.  
    

Nina – 4a   
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Auftritt in der Philharmonie 
Die Füchse sangen tolle Lieder 

Als wir in die Philharmonie rein gegangen sind, war sie sehr groß. Es sind auch 
sehr viele Leute gekommen. Wir haben viel gesungen. Bei unserem Auftritt und 
den Proben mussten wir lange 
stehen. Aber die Mühe hat sich 
gelohnt, denn am Ende haben wir 
viel Applaus bei-kommen und das 
war wirklich richtig schön. Die 
Hauptrolle war Odysseus. Dann 
gab es eine Zauberin namens 
Circe. Die Frau von Odysseus 
hieß Penelope und deren Sohn 
Telemach. Außerdem gab es drei 
Götter. Einer hieß Zeus, die ande-
ren hießen Athene und Poseidon. 

Amila, Chams – 2c 
Die medizinischen Ratschläge unserer Ärzte 

Alkohol ist kein Sanitäter in der Not. 
-frei nach Herbert Grönemeyer- sondern eines der größten Gesundheitsrisiken 
(mit der Hypertonie und dem Rauchen). Deutschland hat weltweit den höchsten 
Pro-Kopf Alkohol Verbrauch. Dies ist auf den ersten Blick verwunderlich, denken 
wir doch an den Vodkakonsum in Osteuropa oder Weinkonsum in Südeuropa und 
auch viele trinkende Engländer im Urlaub. 
Bei uns wird jedoch sowohl Bier, als auch Wein und Spirituosen zu vielen Gele-
genheiten und regelmäßig getrunken. Alkoholkonsum ist sozial akzeptiert, in 
manchen Gruppen (zunehmend bei Jugendlichen, aber auch Vereine usw.) häu-
fig gefordert.Dazu kommt der ungehinderte Zugang zu dieser Droge (sogar Tank-
stellen!!!) und die überall präsente Werbung (hier ist die Politik dringend gefor-
dert).Als riskanter Konsum gelten für Männer mehr als 1 Flasche Bier täglich (7 
Flaschen Bier pro Woche) und für Frauen - aufgrund verminderten Abbaus - die 
Hälfte (nur drei Gläser Wein pro Woche). Dabei sollten zwei Tage in der Woche 
alkoholfrei bleiben. 
Schon der mittlere Konsum von Alkohol fördert, neben Lebererkrankungen, die 
Zunahme von diversen Karzinomerkrankungen (Mundhöhle, Speiseröhre, Brust). 
Desweiteren verursacht der Alkoholmissbrauch (nach dem Nikotinmissbrauch) 
die höchsten Kosten für das Gesundheitssystem. 
für die Hausärzte Meschenich     Ihr Dr.Michael Kliem 
PS.: Vom 29.Juli bis zum 04.August sind beide Praxen geschlossen. Es vertritt 
uns in dieser Woche Herr Dr. Pochert, Bussardweg 3; in Rondorf (Tel 
02233.21255).Unsere Praxis verlassen haben Frau Dergül Gök und Frau Brigitte 
Hart. Ihnen wünschen wir alles Gute.  
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SHV Immobilien - Verwaltungs GmbH 
Kompetenz in WEG- und Mietenverwaltung 
Wir betreuen und verwalten Ihr Mietshaus 

 Ihre Eigentumswohnung oder Ihre Gewerbeimmobilie 
� Verwaltung von Immobilien            Vorbereitung und Organisation von TÜV-, 
� Erstellung verständlicher Abrechnungen        Brandschutz 
� Technische Verwaltung          Verhandeln mit Behörden 
� Beratung von Eigentümer und Vermieter       Erstellung der Heizkostenabrechnung 
� Organisation von Instandsetzungen         Facility-Management 
� Einholen öffentlicher Genehmigungen 
� Wir sind für Sie da: 
SHV-Immobilien 
An der Fuhr 1  Büros: Bergheim 0 22 71-67 07 34  
50997 Köln      
Tel.: 0 22 32-96 30 60    
Fax: 0 22 32-6 73 32   
SHV-GmbH@netcologne.de  
Geschäftsführer: Alexander Stefanac, Werner Eßer 
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Bürger- und Vereinsgemeinschaft 
             Meschenich e. V. 
Liebe Meschenicher ! 
Hier ein Rückblick auf die Aktivitäten der letzten Monate. 
Am 12.April 2013 fand die jährliche Jahreshauptversammlung (mit Neuwahlen 
des Vorstandes) der Bürger- und Vereinsgemeinschaft Meschenich im Jugend-
heim von St. Blasius statt. Knapp  40 Mitglieder waren zu der Versammlung ge-
kommen und nahmen die Berichte des Vorsitzenden Hermann-Josef Schäfer 
sowie des 2. Vorsitzenden Johannes Waschek, des Geschäftsführer Hans-Peter 
Waser und des Kassierers Reinhard Joswig mit großer Zustimmung zur Kenntnis. 
Die beiden Vorsitzenden stellten insbesondere die Aktivitäten im Sinne der Dorf-
gemeinschaft dar, wie Seniorenfest, Martinszug oder Karnevalszug, aber auch 
die Bemühungen um die OU-Meschenich und dem Ausbau der L 150.  
Nachdem die Kassenprüfer eine ordnungsgemäße Kassenführung bescheinigt 
hatten, wurde der Vorstand samt Kassierer einstimmig entlastet. 
Als Wahlvorstand fungierte auf Wunsch der Versammlung Hubert Bergmann. 
Da im Vorfeld schon gekannt gewesen ist, das der 1. Vorsitzende Hermann Josef 
Schäfer, sowie der Kassierer Reinhard Joswig nicht mehr kandidieren würden, 
hatte man sich natürlich im Vorstand schon früh Gedanken gemacht. 
Und so haben die anwesenden Mitglieder gewählt: 
1. Vorsitzender: Herr  Hans-Peter Waser 
2. Vorsitzender: Herr Johannes Waschek 
1. Geschäftsführerin: Frau Marliese  Werner 
2. Geschäftsführer Herr Andreas Schiffer 
1.Kassiererin:  Frau  Susanne Schiller 
2.Kassierer:  Herr Rolf Kilian 
Zu Beisitzer/in wurden folgende Personen gewählt: Bettina König, Erika Jos-
wig, Susanne Scheithauer, Andreas Scheithauer-Maaß, Heiko Sänger und 
Reiner Krause. 
Die Kassenprüfung übernehmen Manfred Maron und Rosemarie Poszich. 
Der neue Vorsitzende bedankte sich für das dem neuen Vorstand entgegen ge-
brachte Vertrauen und bedachte den Ex-Vorsitzenden Hermann Josef Schäfer für 
seinen jahrelangen Einsatz mit einer Flasche „Schampus“.
Die anwesenden Mitglieder der Bürger- und Vereinsgemeinschaft Mesche-
nich, haben beschlossen, das sich der Mitgliederbeitrag   ab dem 01.01.2014 
wie folgt ändert: 

Bisher ab 01.01.2014 
Einzel 10,00 Euro 12,00 Euro 
Familien 15,00 Euro 18,00 Euro 
Vereine 15,00 Euro 18,00 Euro 
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Weiterhin möchten wir die Mitglieder der Bürger- und Vereinsgemeinschaft Me-
schenich darüber informieren, dass auch wir nicht „drum rum“ kommen und auf 
das neue Lastschriftverfahren „SEPA“ umstellen müssen.  
Was ist SEPA? „SEPA ist zunächst einmal ein "einheitlicher europäischer Zah-
lungsverkehrsraum". Mit dem "Single Euro Payments Area - Framework" ("SEPA 
- Regelwerk") wurde ein einheitliches Verfahren zur Durchführung von Überwei-
sungen, Lastschriften und Kartenzahlungen geschaffen. Durch die Einführung 
des SEPA-Lastschriftverfahrens im Jahr 2009 wurde das SEPA-Verfahren ver-
vollständigt und ist ab dem 01.Februar.2014 Pflicht.  
Wir werden euch rechtzeitig Informieren und auch in unserem Schaukasten (vor 
der Alten Dorfschule) einen Aushang machen. 
Am 05.05.2013 hatte der neugewählte Vorstand der BVM ihren ersten öffentli-
chen Auftritt bei dem Damenkomitee „Löstige Kraade“, die ihr     55- jähriges Be-
stehen feierte, zu dem die BVM herzlich gratulierte. 
 
Vom 03.06. bis 08.06.2013 fand die 2. Gesundheitswoche in Meschenich 
statt, an der sich die BVM beteiligte 
Eröffnet wurde die Gesundheitswoche nach der Begrüßung durch die Koordinatin 
für die Organisation, Frau Andrea Lauer, von der 1. Bürgermeisterin der Stadt 
Köln Frau Elfi Scho-Antwerpes, die auch die Schirmherrschaft übernommen 
hatte. 
 
Im Anschluss an die Eröffnung fand wiederum eine DEMO gegen den Lärm und 
Gestank auf der Brühler Landstraße statt, abermals organisiert von beiden Bür-
gervereinen, der „Bürger-und Vereinsgemeinschaft Meschenich e. V“. und  
„Aktiv für Meschenich e. V“.  
Etwa 400 Bürgerinnen und Bürger beteiligten sich diesmal an dem Protestzug. Es 
wäre zu wün- schen, dass 
beim nächs- ten Mal wie-
der über 500 teilnehmen, 
dann wird die Polizei auch 
wieder die gesamte 
Brühler Land- straße sper-
ren müssen. Die Organi-
satoren der DEMO hiel-
ten es für gefährlich, 
besonders für die Kinder, 
den Zug an den zwar 
langsam fah- renden Autos 
vorbei führen zu müssen. 
Kinder reißen sich schnell 
mal von der Hand Ihrer 
Eltern los und geraten dann in Gefahr auf die andere Fahrbahnseite zu geraten. 
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Fotos: T. Kramer 
Kaum war die DEMO beendet, wälzten sich die Brummi wieder durch den 
Ort
Im Rahmen der Gesundheitswoche organisierte die BVM einen Rundgang 
durch das südlich gelegene Naturschutzgebiet der ehemaligen Kiesgruben.
Unter sachkundiger Führung von Herrn Klaus Simon (NABU) spazierten wir 
durch die Streuobstwiese warfen einen Blick vom Aussichtspunkt in die erste 
Kiesgrube und lernten den Fledermaustunnel kennen. Hans Waschek erinnerte 
daran, dass bereits vor etwa 25 Jahren eine Meschenicher Bürgerinitiative die 
erste Bepflanzung dieser Grube initiiert hatte. Mit vielen Helfern wurden, von der 
Stadt bereitgestellte Bäume und Sträucher, an zwei Wochenenden auf dem Ge-
lände gepflanzt. Auch die örtliche SPD pflanzte bereits, bevor die Stadt aktiv wur-
de 7 Schwarzkiefern, die aus dem Forstbotanischen Garten nach Meschenich 
transportiert wurden. Sie haben heute schon eine stattliche Größe erreicht. 
Später übernahm der NABU mit Hilfe von Ausgleichsgeldern, die von der Fa. 
IKEA geleistet werden mussten, die weitere Bepflanzung. 
Auch die zweite Grube wurde vom dortigen Aussichtspunkt erläutert und die Ar-
tenvielfalt, die sich in dem gesamten Gebiet heute darstellt als außergewöhnlich 
erklärt. Im Übrigen ist die neue Metallbank und der Freischnitt des Grüns, um 
eine bessere Einsicht auf den See zu erhalten auf Initiative der BVM zurückzufüh-
ren. Des Weiteren sprachen sich alle Beteiligten gegen den Wunsch an dieser 
Stelle einen Papierkorb zu etablieren aus. Wer seinen Abfall gefüllt mit Getränken 
oder Essbarem bis dorthin tragen kann, müsste auch in der Lage sein die leeren 
Behältnisse wieder mit nach Hause zu  nehmen. 
Der NABU sucht ehrenamtliche Helfer, die bereit sind bei der Gestaltung und 
Pflege des Geländes zu helfen. Der Vorstand der BVM würde sich freuen, wenn 
sich der Eine oder Andere dazu bereitfinden würde. 
Die BVM bemüht sich bei der Stadtverwaltung um ein städtisches Grundstück, 
das in Eigeninitiative mit Bäumen und Sträuchern bepflanzt werden soll. Bisher 
sind die Bemühungen des Vorstandes noch nicht von Erfolg gekrönt. Der Vor-
stand ist aber überzeugt davon, dass letztendlich ein ortsnahes Grundstück ge-
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funden werden kann. Dann werden alle Bürger aufgefordert bei der Pflanzaktion 
tatkräftige Hilfe zu leisten. 

                                     (Meschenichs grüne Lunge) 

Ein kleiner Zwischenerfolg hatte die Initiative inzwischen. Die lange Jahre ver-
waiste Stelle am Fachwerkensemble(Ecke Schulstraße, Trenkebergstr. und Am 
Kirchhof)  ist wieder mit einem Baum ergänzt worden, leider nicht wie vordem  
steht dort eine Kastanie sondern ein 
Kirschbaum. 
Zwischenzeitlich hatte der Vorstand der 
BVM einen Termin mit Herrn    vom 
Grünflächenamt, um vor Ort zu prüfen, 
wo im Ort ein entsprechendes Grund-
stück zur Verfügung steht. Mehrere 
Standorte wurden begutachtet und wer-
den nun geprüft. 
Auch das Stadtteilfest war als Ab-
schluss mit dem Hochhauslauf und allen 
anderen Aktivitäten gut besucht. 
Bei sommerlichen Temperaturen startete 
die Schirmherrin der Gesundheitswoche, Elfi Scho-Antwerpes den Lauf. 
416 Stufen waren zu bewältigen ehe man im 26. Stock ankam. Ca. 60 jüngere 
und 20 erwachsene Teilnehmer gingen an den Start und konnten dafür eine Ur-
kunde in Empfang nehmen. Unser Meschenicher Hausarzt Dr. Michael Kliem 
versuchte den Rekord von ca. 2 Minuten aus dem 1.Hochhauslauf zu brechen. 
Aber als viertältester Teilnehmer klappte dies nicht ganz. Er und die ihn anfeu-
ernden Zuschauer waren aber mit seiner Leistung ganz zu frieden.  
Es wurde viel geboten bei dem Fest, Folkloretanz, Kulinarien und natürlich Musik 
rundeten das Fest ab und Frau Andrea Lauer als Organisatorin war mit dem Ver-
lauf, wie auch die vielen Besucher sehr angetan. 
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Um auf die wichtigen Themen der 
Gesundheitsvorsorge immer wieder 
hinzuweisen scheint es angebracht 
auch in Zukunft durch eine solche 
aktive Gesundheitswoche mit vielen 
Teilnehmern durchzuführen und den 
Menschen deutlich zu machen, dass 
die Gesundheit für Jung und Alt das            
Blick auf das Stadtteilfest  
wichtigste im Leben ist und jeder 
Mensch ob groß oder klein seinen Teil 
dazu beitragen kann, ein gesundes  
Leben auch entsprechend genießen 
zu können.  
Impressum „Meschenicher Nachrichten“ Stadtteilzeitung für Köln-Meschenich, Redaktionsan-
schrift: Johannes Waschek (Verantwortlich), Marienhof 19, 50968 Köln Telefon/Fax:  
0 221-16 92 28 26, Mail: johannes.waschek@koeln.de; 
Herausgeber: SPD Meschenich; Redaktion: Heiko Sänger, Johannes Waschek(verantwortlich). 
Vereine/Verbände/Kirchen etc.: Heiko Sänger, Tel.: 0 22 32-50 77 38; Mail: heiko@meschenich.de; 
Anzeigenleitung: Johannes Waschek 
Meschenicher Nachrichten erscheinen vierteljährlich und werden kostenlos in Meschenicher Haus-
halte verteilt. Die Mitarbeiter und Verteiler arbeiten ehrenamtlich.  Namentlich gekennzeichnete Texte 
sind Eigenbeiträge und geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. Die Redaktion 
behält sich Kürzungen der zugesandten Beiträge vor! 
Bankverbindung: VR-Bank Rhein-Erft eG; BLZ: 371 612 89; Kto. Nr.: 420 2762013; Auflage:2200 
Achtung: Redaktionsschluss für die Ausgabe Nr. 147 der Meschenicher Nachrichten ist Mitt-
woch der 11. September 2013.  
Vereinsnachrichten bitte per Mail an: heiko@meschenich.de; Werbung bitte per Mail an: johan-
nes.waschek@koeln.de 
Druckfehler sind nicht gewollt, aber ein Angebot an Suchende.  http://www.spd-rondorf-suerth.de 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

13-270XX Meschenicher Nachrichten_13-270XX Meschenicher Nachrichten  25.06.13  07:45  Seite 13



   Aktionen im Kinder- und Jugendzentrum Meschenich 2013 
1. Hausaufgabenbetreuung 
Mittagessen + Hausaufgaben + Freizeitangebote 
Montag - Freitag 12:00 - 17:00 Uhr 
Kosten pro Kind: 40,00€, jedes weitere Geschwisterkind: 40,00€ 
!!!Das Bildungspaket kann nicht berücksichtigt werden!!! 
Anmeldefrist bis zum 19.07.2013 
2. Nachhilfe: 
Deutsch, Mathematik, Englisch, Französisch 
Gruppengröße: 3 Kinder, 3. - 10. Klasse 
Kosten: 5€ pro Stunde 
3. Ferienprogramm 
a) Sommerferien  
1. Woche 19.- 23.08.13 und 2. Woche 26.- 30.08.13 
4. Sport 
Schwimmen Donnerstag 16:45 bis 18:30, 2€ , ab 9 Jahre, mit Anmeldung 
Sporthighlight jeden vierten Samstag  
Streetfußball am Bolzplatz 1 x Woche - Programm folgt im September 
Hallensport Mittwoch 16:00 - 17:00 Uhr - ohne Anmeldung  
5. Deutschkurs für Kinder 
Kostenlos 2 x Woche Gruppengröße: bis 5 Kinder 
Information ab September 2013 
06.Spiel und Spaß am Samstag 
Jeden Samstag von 11:00 – 14:00 Uhr von 6 bis 13 Jahren 
7. Mädchentag 
Mittwoch 17:00 – 20:00 Uhr 
Kostenlos 
Information auf der Anmeldung 
Offener Bereich für Kinder 6-14 Jahre 15:00 -17:00 Uhr 
Neben dem offenen Angeboten (Billard, Kicker, Gesellschaftsspiele, Playstation, etc.) finden: 
- Kinderforum (Mittwoch) - Kunst mit Bo (Montag) 
- Childrens Art (Dienstag, Donnerstag) - Mobile Küche (Montag, Donnerstag) 
- Tanzen (Dienstag) - Tonstudio (Freitag) -Trommeln (Dienstag, Freitag) 

Mütter- Cafe: Dienstag und Freitag 08:30-10:30 Uhr 

Gedenkstättenfahrt nach Polen für Jugendliche 15-23 Jahre 19.-28. Juli  
Kosten:120€ 

 Bewerbungscouch für Jugendliche ab 15 Jahre Beginn: September 
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Anmeldungen: 
1. Hausaufgabenbetreuung und 2.Nachhilfe 

 
Die „HAUSAUFGABENBETREUUNG“ startet am 04. September 2013 und endet zum Schul-
jahresende am 22. Juli 2014 
Ansprechpartnerin Natalie Kamenetski 
 
Komplett Paket                                                                        Nachhilfe  
 
Vorname des Kindes: ______________________________________________________ 
 
Name, Vorname der Eltern: ____________________________/__________________________  
 
Alter: ______________________________________________________ 
 
Klasse: ______________________________________________________ 
 
Schule: ______________________________________________________  
 
Klassenlehrer: ______________________________________________________  
 
Nachhilfe in: ______________________________________________________  
 
Allergie ______________________________________________ 
 
Anschrift: ______________________________________________________  
 
Postleitzahl, Ort : ______________________________________________________  
 
Telefon: ______________________________________________________  
 
Handy: ______________________________________________________  
 
Ich bin einverstanden, die Kündigungsfrist von 3 Monaten einzuhalten und den Kostenbeitrag immer am Mo-
natsanfang zu zahlen 
Eltern:      Natalie Kamenetski: 
__________________ ______________________________ 

 
 

Eine Einrichtung der Jugendzentren Köln gGmbH, die als gemeinnützige Gesellschaft 
Jugendeinrichtungen in Köln betreibt.  

Die Jugz gGmbH ist ein anerkannter freier Träger der Jugendhilfe. Christianstr.82 50825 
Köln Tel. (0221)54600-300 Fax (0221)54600345 

Vertretungsberechtigte Geschäftsführerin: Almut GrossInter-
net:www.jugz.de E-Mail:info@jugz.de 

Bankverbindung:Stadtsparkasse Köln, Konto-Nr. 7 852 957,BLZ 370 
501 98 

Registergericht: Amtsgericht Köln Registernummer: HRB 29553 
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3. Sommerferienprogramm vom 19.08.2013 – 30.08.2013  

Kunstwerkstatt im Kinder- und Jugendzentrum Meschenich          
in Kooperation mit der Bergischen Kunstschule  

Bettina Ballendat – Freischaffende Künstlerin 

Gesamtpreis:50€  Bitte bei der Anmeldung bezahlen.                                                                       
Einzelne Tage oder Wochen sind nicht buchbar !!!                               
Anmeldefrist: 05.07.2013 
Hiermit melde ich_____________________________________, meine Tochter/mein 

Sohn:_________________________________________Verbindlich an. 
 
Im Notfall unter der Rufnummer zu erreichen:  
__________________________dienstlich:_________________________ 
 
Mein Kind darf alleine nach Hause gehen Ja ____, Nein_____ 
Eine Einrichtung der Jugendzentren Köln gGmbH, die als gemeinnützige 
Gesellschaft Jugendeinrichtungen in Köln betreibt. Die Jugz gGmbH ist ein 

anerkannter freier Träger der Jugendhilfe. Christianstr.82 50825 Köln Tel. 
(0221)54600-300 Fax (0221)54600345 

Vertretungsberechtigte Geschäftsführerin: Almut Gross 
Internet:www.jugz.de E-Mail:info@jugz.de 

Bankverbindung:Stadtsparkasse Köln, Konto-Nr. 7 852 957,BLZ 370 501 98 
Registergericht: Amtsgericht Köln Registernummer: HRB 29553 

Montag  
19.08 

Dienstag 
20.08 

Mittwoch  
21.08 

Donnertag 
22.08 

Freitag 
23.08 

12:00 - 17:00 Uhr 10:00 - 17:00 
Uhr 

09:00 – 17:00 Uhr 11:00 – 17:00 Uhr 12:00 - 17:00 Uhr 

Jugendzentrum: 
Kunst - Tagebuch 

Zoo:  
Zeichne dein 
Lieblingstier 

 

Bubenheimer: 
Kunst in der Natur 

Köln:  
Fotografiere deine 

Stadt 
 

Jugendzentrum: 
Kunst – Tagebuch 

Montag  
26.08 

Dienstag 
27.08 

Mittwoch  
28.08 

Donnertag 
29.08 

Freitag 
30.08 

10:00 - 17:00 Uhr 12:00 - 17:00 
Uhr 

12:00 - 17:00 Uhr 12:00 - 17:00 Uhr 09:00 – 17:00 Uhr 

Rheinpark: 
Müll-Statue 

Jugendzentrum: 
Mosaik 

Jugendzentrum: 
Ton 

Jugendzentrum: 
Comics 

Phantasialand 
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         6. Spiel und Spaß am Samstag                    
Kinder- und Jugendzentrum Meschenich 

Jeden Samstag von 11:00 – 14:00 Uhr 
Unser Programm vom 25.05.2013 bis zum 13.07.2013 

von 6 bis 13 Jahren 
25.05.13 01.06.13 15.06.13 29.06.13 06.07.13 13.07.13 

Eröffnungfest  mit 
Spiel und Spaß am 

Samstag!  
Kreiere deine 
eigene PIZZA! 

„Turnier- 
spiele“ 

Werken mit 
Holz 

Werken 
mit  

Holz 

Sommerfest 
„Olympische 

Spiele“ 

- Offener Bereich: basteln, Billard, Kicker, Musik/Tanz (Playstation) 
- Kinderanzahl bei den Angeboten begrenzt, parallel findet der offene Bereich statt 
- Bei guten Wetter, Badesachen mitbringen für Wasserspiele 

Ansprechpartner: 
Sanaz Bozorginia, Feruze Özdemir 

7. Mädchentag 
Jeden Mittwoch von 17.00 – 20.00 Uhr 

Unser Programm vom 29.05.2013 bis zum 17.07.2013 ab 8 Jahren 
 22.05.13 29.05.13 05.06.13 12.06.13 19.06.13  

 Theater-
abend 

Mäppchen 
bemalen 

Ralley Karten 
basteln 

Eis selbst ma-
chen 

 

 26.06.13 03.07.13 10.07.13 17.07.13   

 Blumentöpfe Fimo 
Schmuck 

 

Wasser-
spiele 

Grillen Sommerferien!!  

-Offener Bereich: basteln, Billard, Kicker, Computer, Playstation, Musik/Tanz 
Angebote nach Wunsch der Kinder, sollten innerhalb des Hauses möglich sein. 
Ansprechpartner: Larissa Stoff, Charlotte Laas  

Kinder- und Jugendzentrum Meschenich 
Brühler Landstr. 428 

50997 Köln Tel.: 02232 / 68506 
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Das Kinder- und Jugendzentrum Meschenich bedankt 
sich bei: 

Vorurteile ohne uns, Jugendliche fahren in den Sommerferien nach Aus-
schwitz und Krakau 

Meschenich. Vom 19.07.2013 – 27.07.2013 bietet das Meschenicher Jugz eine Fahrt für 
Jugendliche, zwischen 15 und 25 Jahren, nach Auschwitz und Krakau an. Mit dieser Ge-
denkstättenfahrt knüpft das Jugendzentrum an dem interkulturellen Dialog der täglichen 
Arbeit mit Jugendlichen an. In der offenen Einrichtung treffen die unterschiedlichsten 
Kulturen, beeinflusst von kulturellen Werten, Einstellungen und Normen, aufeinander. 
Das eigene Selbstbild und die Auseinandersetzung mit dem Fremdbild des Anderen, das 
Üben von gegenseitiger Toleranz und Respekt, ist ein spannungsreicher Lernprozess. Bei 
der achttägigen Fahrt nach Oswiecim /Auschwitz und Krakau steht der Besuch der Ge-
denkstätte Auschwitz und Birkenau auf dem Programm, als auch die Möglichkeit das 
Erlebte kreativ zu verarbeiten. Außerdem werden Kontakte mit Zeitzeugen geknüpft um 
die Authentizität von Geschichte und menschlichen Schicksalen, die Opfer von Vorurtei-
len, Gewalt und politischer Willkür wurden, zu unterstützen. Die Jugendlichen können so 
hautnah erfahren, welche Folgen extreme Ausgrenzung und Vorurteile haben können. Sie 
haben ebenfalls die Gelegenheit persönliche, gesellschaftliche und politische Befangen-
heiten anzusprechen und zu entschleiern. Und neben Spaß und gemeinsamen Unterneh-
mungen können die Meschenicher Jugendlichen auf dieser Fahrt eine Grundlage für ein 
gemeinsames Miteinander schaffen.  
Datum: 19.07.2013 – 27.07.2013; Dauer: 8 Tage, inkl. 6 Programmtage vor Ort 
Ort: Oświęcim und Krakow ;Zielgruppe: 15- 25 Jahren ; Ansprechpartner: Kinder- und 
Jugendzentrum Meschenich 
 
Spender für Bewerbungscoaching Meschenicher Jugendlicher 

Meschenich. Das Jugz  Meschenich hat, ein innovatives und engagiertes Projekt ins Le-
ben gerufen, dass für Sonder-, Haupt- und Realschüler zwischen 15-25 Jahren und junge 
Erwachsene mit und ohne Migrationshintergrund gedacht ist. Das Projekt setzt bei den 
Bildungsdefiziten dieser Jugendlichen an und versucht mit ihnen zusammen ein persönli-
ches Profil zu entwickeln, Unterstützung bei der Verfassung der schriftlichen Unterlagen 
zu geben, die Jugendlichen fit für die Bewerbungsgespräche zu machen und Hilfe bei der 
Recherche anzubieten. Auf diese Weise soll mithilfe der systematischen Begleitung beim 
Berufsfindungs- und Bewerbungsprozess, den Jugendlichen die Chance auf eine Einglie-
derung in die Arbeitswelt gegeben werden. Die VR Bank Rodenkirchen, die Bezirksver-
tretung Rodenkirchen, der Bezirksjugendpfleger Uwe Schärpf und mehrere private Spen-
der haben sich bereit erklärt die Meschenicher Jugendlichen bei ihrer Berufswegefindung 
zu unterstützen und das Coaching zu fördern. Die Bethe-Stiftung, der Eheleute Bethe, 
sieht in dem Meschenicher Bewerbungscoachingprojekt, eine Hilfe zur Selbsthilfe, dass 
Jugendlichen einen Weg aus einer perspektivlosen Zukunft hinausweist. Sie verdoppelt 
die Spenden und stellt somit den Jugendlichen in Meschenich und deren Wunsch auf ein 
selbstbestimmtes Leben in den Mittelpunkt.  
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Das Caritas Zentrum Meschenich stellt sich vor 
Das Caritas Zentrum Meschenich ist für alle Menschen in Rondorf, Godorf, Im-
mendorf und Meschenich da, die Fragen haben und Information brauchen. 
Wir sind für Menschen da, die Probleme und Sorgen haben. Sie finden uns in 
Meschenich direkt an der Kirche St. Blasius im alten Pfarrhaus. 
Wir unterstützen:  

� Menschen die arm sind.  
� junge Familien. 
� Menschen, die aus einem fremden Land nach Deutschland gekommen 

sind. 
� ältere und kranke Menschen. 
� Menschen mit Behinderung. 
� Menschen, die in Not sind. 

Im Caritas-Zentrum beraten wir Sie. 
Wir beantworten Ihre Fragen. 
Wir informieren Sie über Ihre Rechte. 
Wir lösen gemeinsam mit Ihnen Ihre Probleme. 
Wir haben gute Tipps für Sie. 
Das Caritas-Zentrum hat eine offene Tür an der Sie ohne Termin kommen kön-
nen -in die Sozialsprechstunde. Am Montag in der Zeit von 9.00 bis 12 Uhr am 
Dienstag von 14.00 bis 16 Uhr und am Donnerstag von 9:00 bis 12 Uhr stehen 
wir für alle Ihre Sorgen bereit. Natürlich können Sie auch von Montag bis Freitag 
einen persönlichen Termin vereinbaren. 
Rufen Sie uns an: 02232 - 417180 
Sie können im Caritas-Zentrum mitmachen! 
Wir laden Sie herzlich dazu ein! 
Sie können uns ehrenamtlich bei unserer Arbeit helfen. 
Das heißt, Sie machen etwas für andere Menschen. 
Einmal in der Woche. Oder auch zweimal. 
 
Wir finden gemeinsam eine Aufgabe für Sie. 
Vielleicht haben Sie auch eine eigene Idee,  
was Sie für andere Menschen tun wollen. 
 
In diesem Stadtteil wohnen viele Menschen. 
Vielen geht es gut. 
Aber: Manchen Menschen geht es nicht gut. 
Das wollen wir verändern. 
Es soll allen Menschen in den Stadtteilen gut gehen! Das ist unser Ziel. 
Gemeinsam mit Ihnen können wir dieses Ziel erreichen. 
Sprechen Sie uns an! 
Die Berater im Caritas Zentrum – die Seniorenberatung 
Im Caritas Zentrum arbeiten unterschiedliche Berater. 
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In dieser Ausgabe möchten wir Ihnen Frau Elisabeth Fey vorstellen. Frau Fey ist 
Seniorenberaterin. In den nächsten Ausgaben des Pfarrbriefes möchten wir Ihnen 
die anderen Berater vorstellen. 
Die Seniorenberaterin Frau Fey bietet jeden Montagnachmittag von 14-16 Uhr 
eine offene Sprechstunde an. Bei Bedarf können Hausbesuche stattfinden oder 
auch telefonische Beratung. 
Die Seniorenberatung berät Menschen ab 60 Jahren, deren Angehörige und pfle-
gebedürftige oder schwerbehinderte Personen zu Fragen und Themen, die den 
gesamten Lebensalltag der Menschen betreffen. Diese Beratung ist vertraulich 
und kostenlos. 
Ziel ist, dass die Senioren möglichst lange ein eigenständiges und selbstbestimm-
tes Leben in der gewohnten Umgebung führen können.  
Die Seniorenberatung berät zu 

� Häuslicher Pflege und Hauswirtschaftlicher Versorgung 
� Seniorengerechtem Wohnen 
� Mahlzeitendiensten 
� Hausnotruf 
� Tagespflege 
� Kurzzeit-/ Verhinderungspflege 
� Pflegeheimen 
� Angeboten zu Demenz 
� Pflegehilfsmitteln und Wohnraumanpassung 

Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung  
Die Seniorenberatung informiert und vermittelt 

� Begegnungs- und Freizeitmöglichkeiten 
� Bildungsangeboten 
� Selbsthilfegruppen 
� Ehrenamtliches Engagement 
� Seniorenreisen 

Die Seniorenberatung unterstützt  bei der Beantragung von  
� Grundsicherung 
� Sozialhilfe 
� Wohngeld 
� Köln-Pass 
� Rundfunk- und Fernsehgebührenbefreiung 
� Schwerbehindertenausweis 
� Leistungen der Pflegeversicherung 
� Befreiung der gesetzlichen Zuzahlung bei Krankenkassen 

Unsere Adresse: 
Caritas Zentrum Meschenich 
Brühler Landstraße 425 
50997 Köln 
Tel.: 02232-417180 
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AWO bleibt in der Alten Dorfschule 
In der letzten MN-Ausgabe berichtete die AWO-Meschenich über die großen 
Probleme mit dem Erhalt der Räumlichkeiten in der alten Schule, Brühler-
Landstraße 428 in Meschenich. Die Nutzungsgebühren (Miete und Nebenkosten) 
waren nicht mehr kostendeckend aufzubringen.  
 
Es wurde nach anderer Unterbringung gesucht. Unser evangelischer Pfarrer, Herr 
Jansen, bot Räumlichkeiten in seiner Kirche an, welche zu einem fairen Preis 
nicht auszuschlagen waren. Herr van Elten, Koordinator „Sozialraum 
Rondorf/Meschenich“ bot den Seniorinnen und Senioren Räumlichkeiten im Cari-
tas-Zentrum Meschenich an. Die AWO wäre alle finanziellen Sorgen los gewe-
sen. Doch älteren Menschen, die sich seit vielen Jahren zusammengefunden 
haben und ein Stück Lebensqualität pflegen, um nicht in Einsamkeit zu versinken, 
kann man nicht so einfach ihr liebgewonnenes Treffen räumlich verlegen.  
 
Es sind viele Tränen geflossen, als es hieß, wir können andere Räumlichkeiten 
nutzen. So schön und preiswert die angebotenen Räumlichkeiten auch waren, es 
war etwas Neues und es sollte von anderen Gruppen mit genutzt werden. Der 
bisherige Raum wird nur von der AWO genutzt. Er hat eine eigene Küche und 
eigenes Mobiliar. Es wurde eine Lösung gefunden, die zukünftigen Miet- und 
Nebenkosten auszugleichen. 
Bei dieser guten Nachricht flossen aber jetzt die Freudentränen.   

F. Becker 
SüdArt-Künstlernetzwerk 

Zur Eröffnung des Caritas-Zentrum Köln-Meschenich im November 2011 präsen-
tierte SüdArt eine Gemeinschafts-Ausstellung in den Räumen des sanierten Ge-
bäudes. 
Im März 2012 startete mit Sylvia van den Heuvel die Reihe der Einzelausstellun-
gen. Marianne Krause setzte die Reihe im September 2012 mit Ihren Bildern fort. 
Ihr folgte im Februar 
2013 Henning Brück mit 
seinen Fotografien, die 
Einblicke in unser dörfli-
ches Leben zeigen. Seit 
letzter Woche zeigt  Elke 
Neitscher Ihre farben-
freudigen Bilder, dazu 
laden wir sie herzlich ein. 
In Kooperation mit Lud-
ger van Elten, dem Ko-
ordinator des Caritas-
Zentrums, bieten wir seit 
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geraumer Zeit ein „Sonntags-Cafe“ zwischen 10:30 – 12:30 Uhr an. 
Es wird regen Gebrauch davon gemacht. Nicht nur die Kirchen-Besucher, Alt- 
und Neu-Meschenicher, auch Radfahrer, die unser Poster vor dem Eingang der 
Caritas sehen, kommen gerne zu einem Kaffee, Tee und Kuchen vorbei, den wir 
zu einem Spenden-Preis anbieten. Der Erlös kommt caritativen Einrichtungen zu. 
Es sind spannende 2 Stunden auf die wir nicht mehr verzichten wollen. Seit März 
2013 bietet die „KOLPING-Familie“ „fairen“ Waren am 1. Sonntag im Monat an.
Wer SüdArt kennenlernen möchte, hat dazu auch auf der Wessinale am 7. Juli 
2013 im Wesselinger Rheinpark Gelegenheit. Dort stellen einige der Künstler ihre 
Werke aus.  
Mit freundlichen Grüßen Ihr SüdArt-Team. i. V. Sylvia van den Heuve

 Die Tennisabteilung des SCM berichtet
Der relativ lange Winter verändert den vorgesehenen Zeitplan.
Platzaufbereitung und Eröffnung der Tennissaison:
Durch die lange Frostperiode musste die Platzaufbereitung verschoben werden 
und die Tennisanlage konnte erst Ende März für den Spielbetrieb freigegeben 
werden. 
Jugendtraining:
Ebenfalls begann das beliebte Jugendtraining erst Anfang Mai. 
Unser Jugendtrainer Thomas Kurth konnte Fortgeschrittene und Anfänger begrü-
ßen. 
In 9 Trainingsgruppen sollen die Fortgeschrittene in ihrer Entwicklung weiter ge-
führt und die Anfänger an das Tennisspiel herangeführt werden. 
Medenspiele:
Seit dem ersten Mai bestreiten unsere 5 Mannschaften die diesjährigen 
Medenspiele (Meisterschaftsspiele des Tennisverbandes Mittelrhein), die bis zu 
den Sommerferien abgeschlossen sein sollten. 
Pfingstturnier:
Der Wettergott hatte ein einsehen und durch die kurze Wetterberuhigung konnte 
das diesjährige traditionelle Pfingstturnier, wie geplant, durchgeführt werden. 
Jugendturnier: Pfingstsamstag spielten 15 Jugendliche in drei Gruppen um die 
besten Platzierungen. 
In der Gruppe 1:                                      In der Gruppe 2 
1.Enrico 2. Janik und 3. Maximilian        1. Janina, 2. Julia, 3. Celina 
In der Gruppe 3: 1.Lukas, 2.Max, 3. Janis 
Früh übt sich wer ein Meister werden will! 
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Im Bild zwei Nachwuchsspieler ( Boris oder Steffi???) 

Erwachsenen-Turnier: 
Am Pfingstsonntag spielten 16 Erwachsene in drei ausgelosten Runden, jeweils 
Doppel oder Mix. Die abschließende Auswertung erfolgte getrennt nach Frauen 
und Männern. 
Ergebnis: Bei den Frauen: 
1Jenny Künnemann 2. Lilo Drexelius 3. Katharina Strupp. 
Bei den Männern:  
1.Markus Künnemann 2. Herbert Bernardy 3.Sven Golz 
Auf Grund des erfreulichen schönen Wetters konnte der Tag bei leckerem Essen 
und Trinken ausklingen. 
 
Im Bild: Der älteste Teilnehmer des Tur-
niers Heinz Fonfeist (86) mit seiner 
Schwiegertochter Elke. 
 
Der Dienstagstreff: 
Auch in diesem Jahr findet bei gutem 
Wetter der Dienstagstreff um 18.00 Uhr 
statt. 
Auch Nichtmitglieder sind herzlich will-
kommen. Dabei besteht die Möglichkeit 
erste Kontakte zu knüpfen, wenn Inte-
resse an einen Mitgliedschaft besteht. 
Nun noch Hinweis: In diesem Jahr 
feiert der SCM sein 90jähriges Beste-
hen. 
Aus diesem Anlass werden alle Abteilungen voraussichtlich am 25.August ein 
gemeinsames Fest auf dem Fußball- und Tennisplatz organisieren. 
Termin bitte vormerken.      W. Falder 
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„Was der Tau den Fluren, sind der Seele Lieder“ 

Inhaber der ZELTER-Plakette 
Mitglied des Deutschen Sängerbundes    

Jahreshauptversammlung (JHV) am 22. April 2013  
Die diesjährige JHV verlief ohne nennenswerte Ereignisse. Neuwahlen standen 
nicht an. Der Verein hat zurzeit 43 Mitglieder. Wir sind sehr daran interessiert, 
Sänger zu motivieren, ihre Sangeskunst in den Dienst des Vereins zu stellen. 
 
Musikalische Gestaltung des ökumenischen Gottesdienst-es in St. 
Thomas am 26. Mai 2013 
 
Auf Einladung von Herrn Stefan Jansen-Haß, Ev. Pfarrer in Meschenich, nahm 
der Chor am ökumenischen Gottesdienst teil. Unser Chorleiter Hans-Jürgen 
Kemper hatte den Chor mit passenden Liedern auf dieses Ereignis bestens ein-
gestimmt.  
An dieser Stelle möchte sich der Verein bei Herrn Pfarrer Jansen-Haß für die 
Möglichkeit des musikalischen Auftritts in der evangelischen Kirchengemeinde 
bedanken. Wir weisen auch an dieser Stelle darauf hin, dass der Chor auf Einla-
dung am 18. August auf dem Gemeindefest der Thomaskirche singen wird!! 
 
Sommerfest der aktiven Sänger 
Am 08. Juni feierten die aktiven Sänger mit ihren Damen den Beginn der Som-
merpause der Proben. Im Jugendheim und Pfarrgarten saßen wir an diesem 
Nachmittag gemütlich zusammen. 
 
Dank an alle Spender für die Salate, Brote und sonstige Beigaben zum Gegrillten, 
das aus der Sängerkasse finanziert wurde. 
 
Termine (Auszug) des MGV im Jahre 2013: 
15. Juli                 Erste Probe nach der Sommerpause         
20. Oktober  119. Stiftungsfest im Jugendheim  
30. Oktober  Musikalische Gestaltung der Seniorenmesse St. Blasius 
27. November     Advent mit dem MGV in Rondorf               

 Hermann M. Embacher, Vorsitzender 
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Liebe Kinder, 
 
ich komme gerade mit meinem Frauchen von einer kleinen Spazierrunde zurück. 
Ich bin Anselmo, ein kleiner Hund, der am allerliebsten schläft, spielt, schmust 
und vor allem gerne frisst. Und zwar alles – außer Zucchini. Aber die mag der 
eine oder andere von Euch vermutlich auch nicht, die sind so grün und schme-
cken weder nach Käse noch nach Fleisch und sie sind noch nicht mal süß. 
Wenn ich unterwegs etwas Essbares auf der Straße liegen sehe, renne ich natür-
lich zielstrebig darauf zu. Aber meistens ist mein Frauchen schneller und ruft mich 
zurück, im Notfall zerrt sie auch an der Leine oder ruft „off“, damit ich das wieder 
ausspucke. Was ich dann aber nur ganz selten tue – ausspucken.  Fast immer 
schlucke ich schnell runter, denn manchmal fasst sie mir auch die Schnauze und 
will mir meine Beute wieder klauen. 
Dabei erklärt sie mir immer wieder, dass das Zeug, das ich unterwegs auf-
schnappe und essen will, gar nicht gut für mich ist. Manche Sachen sind sogar 
richtig giftig für mich. Da kann ich Bauchweh kriegen oder Durchfall,  und ich 
musste auch schon mal deswegen zum Tierarzt. Das war nicht so lustig. Im War-
tezimmer schon,  waren viele andere Hunde und auch Kat-
zen. Katzen mag ich ja nicht so, aber andere Hunde, die 
finde ich toll. Was dann aber kommt, ist gar nicht schön.  
In dem Behandlungszimmer fum-meln der Tierarzt und 
seine Assistentin dann an mir rum, und wenn`s ganz dumm 
läuft, kriege ich sogar eine Spritze. 
Aber das mit dem Tierarzt wollte ich Euch eigentlich gar 
nicht erzählen. 
Ich wollte Euch um etwas bitten: 
Alles das, was Ihr so unter- wegs auf dem Schulweg 
esst, ist bestimmt ganz wunderbares Essen für Euch – auch die Schokoladenrie-
gel und Chips und alles so was. Aber eben nicht für uns Hunde. 
Deshalb helft mir doch bitte und führt mich nicht in Versuchung.  
Das ist ganz einfach – bitte schmeißt nix auf den Boden. Heute hat einer von 
Euch bestimmt fast eine ganze Tüte mit Chips  verstreut, so wie in dem Märchen 
“Hänsel und Gretel“ die Brotbröckchen im Wald verstreut waren. 
Und ich wollte die Chips natürlich alle essen. Bei jedem kleinen Stückchen hab 
ich angehalten, mein Frauchen,  die heißt übrigens Petra, wollte das mal wieder 
nicht und es gab ein Gezerre und Geschimpfe und da ich doch ziemliche viele 
gefressen habe, liege ich jetzt auf der Couch und mein Bauch tut mir weh. 
Bitte, bitte liebe Kinder – wenn Euch was runterfällt, hebt es auf und werft es in 
die nächste Mülltonne. Das ist für uns Hunde viel besser und für die Umwelt und 
sieht auch viel schöner aus, so eine saubere Straße. 
Das gilt auch für die Verpackungen, ich hab auch schon, weil das sooo gut riecht, 
Schokoladenpapier geschluckt und so was alles. Es wäre toll, wenn Ihr auch die 
Abfälle nicht auf die Straße werft, sondern mit nach Hause nehmt und in den Müll 
packt. 
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Sport-Club 1923 Meschenich e.V. 

"Es war April 1923. Dreiunddreißig junge 
Burschen sitzen in unserem Traditionslokal 
Liebeler zusammen. Hecken sie wieder Strei-
che aus? Oder? ... Nein, diesmal ist es etwas 
anderes. Dieses Zusammentreffen gründet den heute nicht 
mehr wegzudenkenden stolzen "Sport-Club 1923"." 

So steht es geschrieben, in der Festschrift zum silbernen Gründungs-Jubiläum 
1948. Heute, 65 Jahre später, begehen wir das 90jährige Vereinsjubiläum. Aus 
diesem Anlass wird am 25.08.2013 rund um den Sportplatz gefeiert. Zum ersten 
Saisonspiel der 1. Mannschaft wird es, unter Hilfe aller Abteilungen, ein Fest 
geben. Weiter Informationen folgen noch. 
Nach einer Prioritätenliste der Stadt Köln kann sich der Verein auf einen 
Kunstrasenplatz freuen... zwar erst 2017 aber so lang ist das auch nicht mehr. 
1. Mannschaft 
Die erste Mannschaft trennte sich kurz vor Saisonende von ihrem Trainer. Die 
Traineraufgaben übernahmen für die letzten Spiele Claus Witte und Dennis 
Christian. Die Saison wurde mit einem guten 7. Platz beendet.  

Damenkomitee „Löstige Kraade“ e.V. Meschenich
                              Gegründet 28.04.1958 

                             Mitglied im Festkomitee Karneval Alt-Gemeinde Rodenkirchen e.V. 
            Regionalverband des Karnevalsverband Rhein-Erft e.V. – KRE-Nr. 0014 

                                              Bund Deutscher Karneval e.V. –
BDK-Nr. 1258

Das Damenkomitee feier-
te den 55. Geburtstag 
55 Jahre Damenkomitee, richtig! 
Vor genau 55 Jahren hatte Hans 
Braun die Idee zu einem Karne-
valsverein und er hatte seine 
"bessere Hälfte" dazu animiert 
hier im schönen Meschenich das 
Brauchtum Karneval, in Form 
eines für damalige Zeiten schon 
sehr außergewöhnlichen Ver-

eins, nur für Damen, ins Leben zu rufen.  
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Aus der Chronik des Vereins geht her-
vor, dass sich am ersten Treffen 18 Da-
men spontan zum Verein bildeten. Den 
Vorsitz übernahm zuerst Anni Braun. 
Es folgten in den kommenden Jahren; 
Maria Eckert, Agnes Urfey, Helene 
Effer, Gertrud Studer, Katharina 
Zopes, Anneliese Kostors, Christel 
Weibel, Resi Pütz, Maria Schäfer, 
Maricon Olligschläger und zum heuti-
gen Zeitpunkt Angela Bachem-
Brögger. 

In der mit alten Orden auf Leinwand 
geschmückten Aula der Kettelerschule
wurde mit unseren Mitgliedern und der 
dem FK angeschlossenen Vereinen 
sowie den ortsansässigen Vereinen 
gefeiert. Auch die Politik, die Presse und 
viele Freunde waren unserer Einladung 
gerne gefolgt. 

Detlef Lauenstein, der eine Laudatio 
halten sollte, hatte eigens ein für uns 
komponiertes und getextetes Lied vorge-
tragen. Die Stimmung konnte nicht mehr 
besser sein. Alle erfreuten sich an die-
sem schönen Auftritt und klatschten und 
sangen begeistert mit. 

Nach diesem herrlichen Beitrag, wurde 
ein Buffet der besonderen Art aufge-
tischt. Es gab jede Menge Spießbraten, 
Kartoffelgratin, Kartoffel- und Nudelsalat, 
verschiedene gemischte Salate, Brot 
und Schmalz und zum Nachtisch wurde 
Kaffee und Kuchen gereicht. Es war für 
jeden Geschmack etwas dabei. Und das 
Schöne an der Sache; es wurde von den 
Mitgliedern alles selbst hergestellt und 
das schmeckt bekanntlich immer am 
Besten. 
Zwischenzeitlich gab es auch eine be-
sondere Ehrung für den Verein. Wir 
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hielten vom Präsidenten des Karnevalsverband Rhein-Erft, Peter Neukirchen, 
einen Sonderorden mit Urkunde und eine Fliese mit allen Stadtwappen, von den 
Vereinen die dem Verband angehören. Unsere noch vorhandenen drei 
Gründungsmitlieder (Anni Braun, Luise Floßdorf und Luise Gräf) erhielten je 
einen Schokoladenfrosch. 
Wir danken an dieser Stelle der Schulleitung, Herr Becker, der OGS und dem 
Hausmeister, Herr Kohl, für die hilfreiche und tatkräftige Unterstützung. 
Wir würden uns sehr freuen, wenn auch wir Unterstützung erhalten, nämlich in 
der Form, dass unsere Feier zu Start in den Karneval am Samstag, 16.11.2013 
- Beginn 19 Uhr und unsere Veedelssitzung am Sonntag, 19.01.2014 - Beginn 
16 Uhr - Einlass 15 Uhr, besucht wird. Wir freuen uns, wenn wir Sie als Gäste 
bei uns begrüßen können. Beide Veranstaltungen sind im Saal von der Pizzeria 
Palermo bei Abit und Marjana. 

Sozialverband VdK Ortsverband Meschenich 
Auf der am 10.04.2013 im Jugendheim St. Blasius stattgefundenen Jahreshaupt-
versammlung wurde  Andreas Scheithauer-Maass zum Vertreter der jüngeren 
Mitglieder in einer Ergänzungswahl gewählt. Begrüßt wurden 35 Mitglieder und 2 
Gäste. Vorgestellt wurde der diesjährige Tagesausflug, der uns in die Stadt Xan-
ten führt. Eine Stadtrundfahrt erwartet uns und nach dem Mittagessen geht es zur 
„Xantener Südsee“, wo wir während einer Floßfahrt mit Kaffee und Kuchen ver-
wöhnt werden. Der Termin ist der 21.06. 
Unser Sommerfest wird am Samstag den 24.08.13 im Jugendheim St. Blasius 
stattfinden. Informationen werden in unserem Infokasten ausgehängt. 
Auf vielfachen Wunsch der Mitglieder wird Rechtsanwalt Norbert Schönleber 
am 14.11.13 um 17.30 Uhr im Jugendheim St. Blasius einen Vortrag über das 
Erbrecht halten. Nicht nur Mitglieder sind zu dem Vortrag geladen sondern auch 
alle Meschenicher Bürger, die sich über dieses Thema informieren möchten. Der 
Eintritt zu der Veranstaltung ist frei. 
Leider können wir zu den Anfragen, die an die Stadt Köln gerichtet wurden, keine 
neue Informationen geben. Es betrifft einmal die barrierefreie Brühler Landstraße, 
sowie die Renovierung des Kriegerdenkmales auf dem Friedhof. Wiederholte 
Anfragen in den zuständigen Abteilungen wurden nicht zufrieden stellend beant-
wortet. Aber wir geben nicht auf und werden intensiv an diesen Themen weiterar-
beiten.     Petra Maron - Schriftführerin 

SeniorenGruppe 60+ der Pfarrgemeinde St. Blasius 
Thüringenfahrt mit Maikönigin 
Eisenach, Erfurt, Oberhof und Schmalkalden, dies sind bekannte Orte in dem 
schönen Bundesland Thüringen. In all diesen Orten und Städten werden die Spu-
ren der heiligen Elisabeth und Martin Luther deutlich.  
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In einem wunderschönen gelegenen Waldhotel bei Schmalkalden im Ehrental 
erlebten viele Gemeindemitglieder der Gruppe 60+ herrliche Tage in gemütlicher 
Runde, bei gutem Essen und interessantem Besichtigungsprogramm. Schmalkal-
den unser Wohnort war der Ort, wo Elisabeth von Thüringen im Jahre 1227 sich 
von ihrem Gatten Ludwig IV verabschiedete, der in den Krieg zog und dort den 
Tod fand.  
Dr. Martin Luther weilte im Jahre 1537, während der bedeutenden Tagung des 
Schmalkaldischen Bundes in diesem Ort. In Schmalkalden predigte er in der 
Stadtkirche St. Georg und veröffentlichte seine berühmten Schmalkaldischen 
Artikel, die als Glaubensbekenntnis der evangelisch-lutherischen Kirche ihren 
Weg in die Welt nahmen und auf die noch heute viele evangelische Pfarrer welt-
weit ordiniert werden.  
Außer geschichtliches, hatten wir Gelegenheit eine Nougatfabrik zu besuchen, wo 
uns verschiedene Köstlichkeiten zum Naschen angeboten wurden. Durch eine 
Filmvorführung wurde uns die Fabrikation dieser Süßigkeit vorgestellt. Abends 
war Gelegenheit sich auf einer Bowlingbahn sportlich zu betätigen. 
Erfurt, die Universitätsstadt erwartete uns am nächsten Tag. Mit einem kleinen 
Bus wurden wir durch die Altstadt gefahren und konnten so eindrucksvoll die Se-
henswürdigkeiten betrachten und lauschten den Erklärungen des Stadtführers. 
Der Mariendom und nebenan die Pfarrkirche St. Severin wurden ebenfalls besich-
tigt, ehe wir uns mit der allseits bekannten Thüringer Bratwurst stärkten. Eisenach 
und die Wartburg erwarteten uns am nächsten Tag.  
Dies war der 1. Mai und unsere frisch gekürte Maikönigin Anita Küsters, ge-
schmückt mit eine Serviette als Blume im Haar, war an diesem Tage der Mittel-
punkt der Gruppe. Eine herrliche Aussicht erwartete uns. Wir folgten dem Burg-
führer, der uns die Zeit der Heiligen Elisabeth und das Wirken von Martin Luther 
erklärte. 

Beeindruckt von den 
herrlich in Stand 
gehaltenen Räumen 
und Sälen ( die zum 
Teil noch heute für 

Veranstaltungen 
genutzt werden ) 
traten wir die Heim-
reise in unser Wald-
hotel an. Bis jetzt 
hatten wir Glück, 
das Petrus uns wohl 
gesonnen war, denn 
das Wetter, das uns 
am nächsten Tag 
erwartete für unsere 

Thüringenrundfahrt, war trübe und nebelig. Von der schönen Landschaft war 
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kaum etwas zu sehen. In Oberhof, dem weltbekannten Wintersportzentrum, war 
noch nicht einmal die Sprungschanze zu sehen.  
Mittagsimbiss wurde im Bus eingenommen, da es draußen zu kalt war. Unserer 
guten Stimmung tat dieses keinen Abbruch! Mit viel Humor, Wissen und Können 
erlebten wir die Besichtigung in Gräfenroda in der Glasbläserei. So blieb auch 
dieser Tag in sehr guter Erinnerung. 
Beim anschließenden gemütlichen Abend hatten sich alle schick gemacht, auch 
Pastor Stein erschien in seinem so genannten „Dinnerjacket“ (einen neuen vor 
der Reise, gekauften hellen Blazer).   
Die Rückfahrt erfolgte über Marburg, wo abschließend das Grab der Hl. Elisabeth 
besucht wurde.  
Dank an alle, die diese Reise vorbereitet und organisiert haben.       

Petra Maron 
SGM-Meschenich im Verband für Wohneigentum 

Rheinland 
In den letzten Monaten wurden verschiedene Versuche gestartet, die lokalen 
Politiker für unser Problem, dem Neubau der Hochspannungstrasse (380KV mit 
über 80m hohen Gittermasten) zu sensibilisieren. So zeigten sich die Vertreter 
der Grünen (Frau Heuser und Herr Giesen) bereit, die Situation der direkt betrof-
fenen Bürger vor Ort kennen zu lernen.  
Auch ihnen konnten wir zeigen, dass durch ein geringfügiges Verschwenken der 
geplanten Trasse in Richtung Osten, das Risiko einer gesundheitlichen Beein-
trächtigung weitgehend vermieden werden kann. Zusätzlich würde diese bauliche 
Variante das Ortsbild positiv beibehalten. Die Grünen haben in der letzten Sitzung 
der Bezirksvertretung Rodenkirchen einen Ortstermin Meschenich beantragt. 
Teilnehmen sollen neben den betroffenen Bürgern, Verwaltungsmitarbeiter der 
Stadt Köln, Umwelt- und Gesundheitsexperten, sowie Vertreter der Fa. Amprion. 
Wir hoffen, dass unsere Einwände bei der Planung doch noch berücksichtigt wer-
den. 
Es soll nicht nur miteinander gekämpft, sondern auch gefeiert werden! 
Deshalb lädt die Siedlergemeinschaft Meschenich zum diesjährigen Sommerfest 
ein. 
Wir feiern am 13.Juli 2013 ab 14:30 Uhr auf unserem Festplatz am Engeldor-

fer Berg. 
Neben dem Kuchenbuffet, gibt es Grillspezialitäten und natürlich reichlich Geträn-
ke. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!   

   Daniele Kensy 1. Vorsitzende SGM-Meschenich 
 
 
 
 

 

35

13-270XX Meschenicher Nachrichten_13-270XX Meschenicher Nachrichten  25.06.13  07:45  Seite 35



4. Fußballturnier aller  Meschenicher  Kitas 

Am 04.06.2013 fand, auf dem Fußballplatz, das 4. Fußballturnier aller  
Meschenicher  Kitas statt. Bei diesem Turnier starteten insgesamt 12 Mannschaf-
ten. 
4 Mannschaften aus der Kita Trenkebergstr., 
3 Mannschaften aus den Kita Brühler Landstraße, 
2  Mannschaften aus den Kita  An der Fuhr 4 und 
je 1  Mannschaft aus der Kita St. Blasius,  An der Fuhr 5 und Am Hilgerskreuz.                
Gespielt wurde mit 5 Feldspielern und einem Torwart. 

Um 13.30 Uhr wurde das Turnier angepfiffen und es gab viele schöne, spannen-
de, torreiche und vor allem faire Partien.           
Die zahlreichen großen und kleinen Zuschauer feuerten ihre Mannschaften laut-
stark an.      Im Spiel um Platz 3 setzte sich die Mannschaft von St. Blasius gegen 
die Kita Trenkebergstr. mit 2:1 durch.  

Im  Finale siegte dann die 3. Mannschaft der Kita Brühler Landstraße gegen die 
1. Mannschaft der Kita Brühler Landstraße mit  8: 7 Toren, nach Siebenmeter-
schießen. 

 Nach dem Finalspiel erhielten alle Mannschaften einen Pokal und in den Einrich-
tungen bekamen alle Kinder noch eine Urkunde. 

An dieser Stelle möchten 
sich alle Kitas, bei den 
Schiedsrichtern und den 
Verantwortlichen des Sport 
Clubs 1923 Meschenich, für 
die Unterstützung bei unse-
rem Turnier bedanken. 

Birgit Beckers 
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Pressebericht Kölle United vom 13.06.2013 
Der Fan-Club Kölle United vom 1.FC Köln wird am 06.07.2013 
ein Fußballturnier in Köln-Meschenich mit 16. Mannschaften 
veranstalten. Der 3. Franz Kremer Gedächtnis-Cup, soll dem 
1967 verstorbenen Gründer und Ex-Präsidenten des 1. FC Köln, 
Franz Kremer gewidmet werden.  
Schirmherr vom 3. Franz Kremer Gedächtnis-Cup 2013 ist der 
Ex-FC Spieler Dirk Lottner. Wir werden auf diesem Turnier eine Tombola ein-
richten und der Erlös der Tombola soll an die kleine Rania (4. Jahre) gehen. Ra-
nia wurde am 25. Februar 2008 als Extrem-Frühchen (24. Schwangerschaftswo-
che, 640 Gramm) in der Uniklinik Köln per Notkaiserschnitt geboren. Entspre-
chend der extremen Unreife befand sie sich in einem sehr kritischen Zustand und 
wurde sofort beatmet.  
In der Folge ergaben sich etliche Komplikationen (Hirnblutungen, Darmdurch-
bruch, Herzfehler etc.). Von den ersten beiden Lebensjahren verbrachte sie fast 
acht Monate in Krankenhäusern und musste sechs Operationen über sich erge-
hen lassen. Zum Glück ist Rania eine große Kämpferin und hat trotz (zunächst) 
wenig guter Prognosen überlebt. Inzwischen hat sie gute Entwicklungsfortschritte 
gemacht. Im Alter von knapp drei Jahren lernte sie Laufen und mit ca. dreieinhalb 
Jahren begann sie zu sprechen. Dennoch ist sie mit einem gesunden, gleichaltri-
gen Kind nicht zu vergleichen. Rania wird nach wie vor zu einhundert Prozent 
sondenernährt (d.h. sie isst und trinkt nicht). Sie ist sehr stark entwicklungsverzö-
gert, hat koordinative, kognitive und motorische Defizite und eine leichte Intelli-
genzminderung.  

Rania ist sehr stark sprachentwicklungsverzögert, was mit großer Wahrschein-
lichkeit auf auditive Wahrnehmungsstörungen zurückzuführen ist. Je mehr Fort-
schritte sie macht, umso mehr treten leider auch die Defizite hervor.  
Die Mutter hat von Anfang an mit einem sehr hohen Engagement Rania geför-
dert. Da es nicht möglich ist, für ein von Geburt an krankes Kind eine private Zu-
satzversicherung abzuschließen, und da die gesetzliche Krankenversicherung nur 
Standard-Therapien zahlen darf, muss die Mutter mittlerweile den größten Teil 
der Therapiekosten selbst finanzieren - selbst wenn die Therapie auf ärztliche 
Empfehlung hin durchgeführt wird. 
Konkret stellt sich die aktuelle Situation so dar: 
- therapeutisches Reiten seit Mai 2011 
- psychomotorische Frühförderung im Wasser seit September 2011 
- Osteopathie seit Januar 2010 
- Tomatis-Therapie (Horchtherapie zur Verbesserung der Sprachentwicklung, des           
Gleichgewichtssinns und der Koordinationsfähigkeit) seit Januar 2013 
Hinzu kommen natürlich die damit verbundenen Fahrtkosten (Tomatis findet 
beispielsweise in Belgien statt). Alles in allem kostet der Mutter, Ranias 
Förderung z.Zt. ca. 600,- Euro monatlich.  
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Das Turnier startet um 09.00 Uhr mit zwischen Programmen, um 19.00 Uhr ist die 
Siegerehrung und dann geht es mit einem schönen Programm bis 22.00 Uhr wei-
ter. Es werden an diesem Tag viele Besucher erwarten, der Bürgermeister von 
der Stadt Köln Herr Manfred Wolf, vom 1.FC Köln, ehemalige Spieler und Trai-
ner wie z.B.: Ex-FC Trainer Erich Rutemöller, FC-Fanbeauftragter Rainer 
Mendel mit einem Lizenzspieler, FC Stadionsprecher Michael Trippel, Ex-FC 
Trainer Hannes Linßen, Ex- Fifa Schiedsrichter Jürgen Aust und viele mehr, 
Medien, Sponsoren, Besuchern aus der Umgebung und ein tolles Rahmenpro-
gramm. Musikalische Unterstützung mit: Pures Glück, Rock4Miles und noch 
viele mehr, Cheerleader des 1.FC Köln und ein Musikcorps. Mit im Programm 
ein Fußball Freestyler mit Kinder Schulung, der Geißbock Hennes 
VIII, Hüpfburg für Kinder, Kinderschminke, Kindereisenbahn, Glücksrad mit 
Sachpreisen, Kindermalaktion, FC und Köln Fanartikel Verkauf, Kostenloses 
Wassereis für die Kids und noch vieles mehr!! Frühstück, Kaffee, Pommes, Essen 
vom Grill und Getränke werden günstig angeboten. Unter anderem verkauft die 
Firma TANKED Sports auf dem Turnier, Franz Kremer Gedächtnis-Cup T-Shirts 
für 10,00 Euro, davon gehen 2,00 Euro zugunsten der kleinen Rania. 
Kölle United freut sich auf jeden Besucher, damit wir alle gemeinsam der kleinen 
Rania helfen!! 
Mehr Infos unter www.koelle-united.de
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